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Zitat von Meerschwein Nele

Als langjährig erfahrener Lehrer in der Erwachsenenbildung kann ich nur sagen: dem ist
nicht so. Erwachsenenpädagogik ist ein anspruchsvolles und komplexes Tätigkeitsfeld,
das einen großen Unterschied bei den Arbeitsergebnissen und der
Persönlichkeitsentwicklung der Lerner ausmacht. Gleiches gilt für die Didaktik, die bei
Erwachsenen zwar anders ist als bei Jugendlichen aber nichtsdestotrotz unverzichtbar.
Wenn Fachleiter meinen, dass sie pädagogisch auf ihre Referendare keine Rücksicht
nehmen zu brauchen und dass öde 90 Minuten Frontalvortrag oder sinnlose
Methodenklimmzüge im Seminar einen Lerneffekt erzeugen würden, dann sehe ich da
erheblichen Bedarf zu Nachschulung.

Hallo Studienseminare - wenn ihr mich als Fortbilder dafür mieten wollt, bitte sehr!

Sehr geehrter Herr Meerschwein,

- danke, aber: Nein danke.

Mit verbindlichem Gruß
Die deutschen Studienseminare
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